


	Europäisches Parlament
2024-2029
	[image: A circular maze with a blue flag and yellow stars

AI-generated content may be incorrect.]


 
<Commission>{AFET}Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten</Commission>
 
<RefProc>2025/2164</RefProc><RefTypeProc>(INI)</RefTypeProc>
<Date>{01/10/2025}1.10.2025</Date>
<TypeAM>ÄNDERUNGSANTRÄGE</TypeAM>
<RangeAM>699 - 825</RangeAM>
<TitreType>Entwurf eines Berichts</TitreType>
<Rapporteur>David McAllister</Rapporteur>
<DocRefPE>(PE776.921v01-00)</DocRefPE>
<Titre>Umsetzung der Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik – Jahresbericht 2025</Titre>
<DocRef>(2025/2164(INI))</DocRef>

AM_Com_NonLegReport

<RepeatBlock-Amend><Amend>Änderungsantrag		<NumAm>699</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tonino Picula</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	bekräftigt, dass das auswärtige Handeln der EU unwiderruflich an die in Artikel 2, Artikel 3 Absatz 5 und Artikel 21 EUV niedergelegten Werte und Grundsätze gebunden ist;
	30.	bekräftigt, dass das auswärtige Handeln der EU unwiderruflich an die in Artikel 2, Artikel 3 Absatz 5 und Artikel 21 EUV niedergelegten Werte und Grundsätze gebunden ist; befürwortet die jüngste Entscheidung der Kommission, die bilaterale Unterstützung der EU für Israel auszusetzen und alle Zahlungen in diesen Bereichen einzustellen, ohne die Arbeit der EU mit der israelischen Zivilgesellschaft oder Yad Vashem zu beeinträchtigen; befürwortet die teilweise Aussetzung des Assoziierungsabkommens zwischen der EU und Israel in Handelsfragen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>700</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Loucas Fourlas</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	bekräftigt, dass das auswärtige Handeln der EU unwiderruflich an die in Artikel 2, Artikel 3 Absatz 5 und Artikel 21 EUV niedergelegten Werte und Grundsätze gebunden ist;
	30.	bekräftigt, dass das auswärtige Handeln der EU unwiderruflich an die in Artikel 2, Artikel 3 Absatz 5 und Artikel 21 EUV niedergelegten Werte und Grundsätze, einschließlich der Souveränität, Unabhängigkeit und territorialen Unversehrtheit der Mitgliedstaaten gemäß der Charta der Vereinten Nationen, gebunden ist; betont, dass diese Grundsätze für Zypern gleichermaßen gelten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>701</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mariusz Kamiński, Małgorzata Gosiewska</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	bekräftigt, dass das auswärtige Handeln der EU unwiderruflich an die in Artikel 2, Artikel 3 Absatz 5 und Artikel 21 EUV niedergelegten Werte und Grundsätze gebunden ist;
	30.	bekräftigt, dass das auswärtige Handeln der EU unwiderruflich an die in Artikel 2, Artikel 3 Absatz 5 und Artikel 21 EUV niedergelegten Werte und Grundsätze gebunden ist; bedauert, dass diese Werte und Grundsätze durch bestimmte politische Maßnahmen der EU, unter anderem gegenüber Kuba, in Frage gestellt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>702</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	30.	bekräftigt, dass das auswärtige Handeln der EU unwiderruflich an die in Artikel 2, Artikel 3 Absatz 5 und Artikel 21 EUV niedergelegten Werte und Grundsätze gebunden ist;
	30.	bekräftigt, dass die EU bei ihrem auswärtigen Handeln von den Werten und Grundsätzen geleitet wird, die in Artikel 2, Artikel 3 Absatz 5 und Artikel 21 EUV niedergelegt sind und von denen die Schaffung, Entwicklung und Erweiterung der EU selbst inspiriert wurde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>703</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	33a.	weist erneut darauf hin, dass die Androhung der Anwendung von Gewalt (Casus Belli) gegen einen Mitgliedstaat und die fortgesetzte illegale militärische Präsenz im Hoheitsgebiet eines Mitgliedstaats mit den Grundsätzen der EU, der Charta der Vereinten Nationen und der Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik völlig unvereinbar sind; betont, dass solche Praktiken nicht mit der Sicherheits- und Verteidigungspolitik der EU im Einklang stehen, und fordert die Hohe Vertreterin und Vizepräsidentin auf, darauf mit denselben Konsequenzen zu reagieren wie in anderen Fällen von Verstößen gegen das Völkerrecht;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>704</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marion Maréchal</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 30 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	30a.	bekräftigt, dass es dringend notwendig ist, eine Außenpolitik zu betreiben, die die Bekämpfung der illegalen Einwanderung und des islamistischen Terrorismus in den Mittelpunkt der Prioritäten der Union stellt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>705</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mariusz Kamiński, Małgorzata Gosiewska</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird;
	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird; unterstützt den starken Widerstand gegen Korruption und Vetternwirtschaft, den die Gesellschaften in Asien, unter anderem in Nepal und Sri Lanka, in jüngster Zeit zum Ausdruck gebracht haben; unterstützt die Bemühungen zur Bekämpfung der Korruption, einschließlich ihrer transnationalen Dimension, sowie zur Stärkung von Transparenz, Rechenschaftspflicht und verantwortungsvoller Staatsführung; bedauert, dass die EU keine ausreichenden Maßnahmen ergriffen hat, um zu vermeiden, selbst ein Exporteur von Korruption zu sein, und fordert die EU auf, gleichwertige Rechtsvorschriften nach dem Beispiel des American Foreign Corrupt Practices Act zu entwickeln, ohne die andere Maßnahmen keine nennenswerten Auswirkungen haben werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>706</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Nacho Sánchez Amor</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird;
	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU für die ordnungsgemäße Durchführung ihres auswärtigen Handelns von entscheidender Bedeutung ist; beharrt darauf, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, in ihrem auswärtigen Handeln, insbesondere mit Blick auf ihr Auftreten nach außen, das größtmögliche Maß an Koordinierung und Kohärenz sicherzustellen sowie beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird; betont, dass das Image und die Glaubwürdigkeit der EU, insbesondere bei Partnern, potenziellen Partnern und Drittländern im globalen Süden, beeinträchtigt wird, wenn sie bei der Durchführung ihrer Außenpolitik nach zweierlei Maß misst;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>707</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tonino Picula</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird;
	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die globale Sanktionsregelung der EU im Bereich der Menschenrechte (auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte) auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird; unterstützt die Ausweitung der Sanktionen und fordert, dass gezielte restriktive Maßnahmen der EU, einschließlich des Einfrierens von Vermögenswerten und Visaverboten im Rahmen der globalen Sanktionsregelung der EU im Bereich der Menschenrechte, auf extremistische Einzelpersonen und Organisationen angewandt werden, die direkt an der rechtswidrigen Besetzung der Palästinensischen Gebiete und an schweren Verstößen gegen das Völkerrecht beteiligt sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>708</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet, Matthieu Valet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird;
	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>709</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird;
	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen, systematische Unterdrückung, unter anderem gegen Abgeordnete und die politische Opposition, schwerwiegende Korruption und Kleptokratie umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird; betont, dass Korruption Menschenrechtsverletzungen, missbräuchliche Praktiken und die Aushöhlung demokratischer Grundsätze und der Rechtsstaatlichkeit ermöglicht und verschlimmert;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>710</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Rihards Kols</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird;
	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden muss, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist und spürbare Konsequenzen erforderlich sind; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung, Korruption und von Verstößen gegen demokratische Grundsätze ausgedehnt wird; besteht darauf, dass bei Verstößen gegen die Grundwerte der EU klare Durchsetzungsmechanismen ausgelöst werden müssen, einschließlich finanzieller Sanktionen, der Aussetzung von Kooperationsprogrammen und gezielter restriktiver Maßnahmen gegen staatliche und nichtstaatliche Akteure; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>711</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Francisco José Millán Mon</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird;
	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird; weist darauf hin, dass die konsequente und einheitliche Anwendung restriktiver Maßnahmen in allen Mitgliedstaaten notwendig für die Wirksamkeit und Glaubwürdigkeit des auswärtigen Handelns der EU ist;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>712</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Miriam Lexmann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird;
	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird; weist darauf hin, dass es im ureigenen Interesse der EU ist, sich dementsprechend für Freiheit und demokratische Standards weltweit sowie für die Universalität der Menschenrechte einzusetzen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>713</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Małgorzata Gosiewska, Mariusz Kamiński</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird;
	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen in Ländern wie Belarus und Georgien umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>714</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sergey Lagodinsky</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die von der EU auf der Grundlage des Falls Magnitski ausgearbeitete Sanktionsregelung im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird;
	31.	weist darauf hin, dass die Glaubwürdigkeit der EU davon abhängt, beim Schutz ihrer Bürger und der Wahrung ihrer Interessen entschlossen handeln zu können; betont, dass konsequent kommuniziert werden sollte, wann die Schwelle für entschlossenes Handeln überschritten ist, und eindeutige Reaktionen auf schwere Menschenrechtsverletzungen umfassen muss; spricht sich dafür aus, dass die globale Sanktionsregelung der EU im Bereich der Menschenrechte auf Fälle systemischer Unterdrückung und Korruption ausgedehnt wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>715</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marion Maréchal</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	31a.	bedauert, dass der Fall Boualem Sansal im Bericht der Hohen Vertreterin der Europäischen Union und Vizepräsidentin der Europäischen Kommission nicht erwähnt wird; fordert die Kommission nachdrücklich auf, die Verhandlungen über die Überarbeitung des Abkommens zwischen der EU und Algerien auszusetzen, bis zwei grundlegende Kriterien erfüllt sind: 1. Algerien muss seine aus einem Mitgliedstaat abgeschobenen Staatsangehörigen aufnehmen; 2. Boualem Sansal muss freigelassen werden;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>716</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tonino Picula</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 31 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	31a.	fordert den Rat nachdrücklich auf, endlich eine Sanktionsregelung zur Korruptionsbekämpfung anzunehmen, die seit Langem eine Priorität des Parlaments ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>717</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Hana Jalloul Muro</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 32</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	32.	fordert eine engere Koordinierung mit der G7 und anderen demokratischen Partnern, um die Reaktionen auf Verstöße gegen globale Normen aufeinander abzustimmen;
	32.	fordert eine engere Koordinierung mit der G7, G20 und anderen demokratischen Partnern, um die Reaktionen auf Verstöße gegen globale Normen aufeinander abzustimmen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>718</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 32 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	32a.	betont die entscheidende Rolle der Bildung und eines faktenbasierten Geschichtsunterrichts für die Bekämpfung von Fehlinformationen, Vorurteilen und Extremismus unter jungen Menschen weltweit und für die Förderung von Aussöhnung, zwischenmenschlichen Kontakten und gegenseitigem Verständnis; fordert die Kommission, die VP/HR und den EAD nachdrücklich auf, diesem Thema bei allen außenpolitischen Maßnahmen der Union, einschließlich der Finanzierungsmöglichkeiten im Rahmen der Global-Gateway-Strategie, gebührende Bedeutung beizumessen; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>719</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Petras Auštrevičius, Hilde Vautmans, Michał Kobosko, Dan Barna, Marie-Agnes Strack-Zimmermann, Lucia Yar, Urmas Paet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 32 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	32a.	würdigt den 25. Jahrestag der Resolution des VN-Sicherheitsrats 1325 bezüglich Frauen, Frieden und Sicherheit und fordert nachdrücklich, dass die Gleichstellung der Geschlechter und die Agenda bezüglich Frauen, Frieden und Sicherheit als zentrale Grundsätze der GASP der EU beibehalten werden; fordert den EAD und die Kommission nachdrücklich auf, die führende Rolle der EU bei der weltweiten Berücksichtigung der Frauenrechte durch eine gründliche und ambitionierte Umsetzung des Aktionsplans für die Gleichstellung III zu wahren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>720</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Hilde Vautmans, Petras Auštrevičius, Dan Barna, Marie-Agnes Strack-Zimmermann, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 32 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	32a.	fordert eine kindgerechte Vorgehensweise in der Außen- und Sicherheitspolitik der EU und betont die Notwendigkeit einer verstärkten Koordinierung zwischen der AU, der EU und den Vereinten Nationen, um Kinder und Jugendliche zu schützen, die von Krieg, Vertreibung und humanitären Krisen betroffen sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>721</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird; verurteilt in diesem Zusammenhang das verschärfte Vorgehen des autoritären Regimes in Nicaragua gegen die katholische Kirche; fordert die Kommission und die VP/HR auf, Sanktionen gegen diejenigen zu verhängen, die religiöse Minderheiten verfolgen, da es unter gleichgesinnten Partnern keinen Raum dafür gibt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>722</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Željana Zovko</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung aller religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, die weltweit zunehmender Verfolgung ausgesetzt sind, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; ist zutiefst besorgt über die schwerwiegende Verfolgung von Christen in Nigeria, der Demokratischen Republik Kongo und Nicaragua; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>723</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird; bekräftigt, dass die Religions- und Weltanschauungsfreiheit untrennbar mit anderen Grundrechten verbunden ist und die Förderung so erfolgen sollte, dass sich die Rechte gegenseitig verstärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>724</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Miriam Lexmann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird; fordert die Kommission auf, die Position des Sonderbeauftragten für die Förderung von Religions- und Weltanschauungsfreiheit außerhalb der Europäischen Union wieder zu besetzen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>725</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tomasz Froelich</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	bedauert, dass die EU die Verfolgung von Christen in ihrer Außenpolitik vernachlässigt; fordert die EU auf, weitaus mehr zu unternehmen, um die Religionsfreiheit im Ausland, insbesondere von verfolgten Christengemeinschaften, zu verteidigen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>726</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alice Teodorescu Måwe, Miriam Lexmann, Hildegard Bentele, Lukas Mandl, Antonio López-Istúriz White, Andrey Kovatchev, Céline Imart</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; betont, dass weitere Maßnahmen zur Bekämpfung des zunehmenden Antisemitismus in der Welt erforderlich sind; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>727</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich vor allem Christen, bei denen sich um die weltweit am meisten verfolgte religiöse Gruppe handelt, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>728</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Hermann Tertsch, Jorge Martín Frías, Susanna Ceccardi, Silvia Sardone, António Tânger Corrêa</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, denen die weltweit am meisten verfolgten religiösen Gruppen angehören, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>729</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alice Teodorescu Måwe</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen als die weltweit am meisten verfolgte religiöse Gruppe, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>730</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Nathalie Loiseau</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen und Nichtgläubige, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religions-, Weltanschauungs- und Gewissensfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>731</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tonino Picula</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung aller Minderheiten, einschließlich religiöser Minderheiten und Christen, und von Menschenrechtsverteidigern mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>732</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sergey Lagodinsky</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung von Minderheiten und allen schutzbedürftigen Gruppen mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Gedanken-, Gewissens- und Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>733</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Martin Sonneborn</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit und des religiösen Erbes in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>734</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Hana Jalloul Muro</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung aller Minderheiten, einschließlich religiöser, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit und der religiösen Vielfalt in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>735</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet, Matthieu Valet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, einschließlich Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;
	33.	fordert nachdrücklich, der Verfolgung religiöser Minderheiten, insbesondere von Christen, mehr Aufmerksamkeit zu widmen; fordert, dass der Schutz der Religionsfreiheit in das auswärtige Handeln der EU einbezogen wird;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>736</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	33a.	stellt mit Besorgnis fest, dass Russland seine sicherheits- und außenpolitische Strategie überarbeitet hat, um sich als globaler Verteidiger „traditioneller Werte“ darzustellen, und dieses Narrativ als Instrument nutzt, um seinen Einfluss im Ausland auszuweiten; betont, dass die russisch-orthodoxe Kirche im Rahmen dieser Strategie zunehmend instrumentalisiert wird und als Vehikel für Desinformation und Soft-Power-Projektionen fungiert, insbesondere in den Ländern der ehemaligen Sowjetunion und in Teilen Afrikas; betont, dass mit solchen Praktiken darauf abgezielt wird, die Demokratie, den sozialen Zusammenhalt und proeuropäische Ausrichtungen zu beeinträchtigen; fordert, dass in die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik spezifische Maßnahmen integriert werden, um diesem Einfluss entgegenzuwirken, einschließlich einer glaubensorientierten Diplomatie, strategischer Kommunikation und Unterstützung für Religionsgemeinschaften, die Opfer sowjetischer Unterdrückung wurden; betont in diesem Zusammenhang, dass es wichtig ist, im Rahmen umfassenderer Bemühungen um die Verteidigung der Religionsfreiheit, der nationalen Souveränität und der europäischen Integration die orthodoxe Kirche Bessarabiens in der Republik Moldau und die autokephale orthodoxe Kirche der Ukraine bei ihrem Widerstand gegen von Moskau kontrollierte religiöse Strukturen zu unterstützen; nimmt die Annahme des Gesetzes zur Kenntnis, mit dem es den orthodoxen Kirchengemeinden in der Ukraine ermöglicht wird, sich von der Gerichtsbarkeit des Moskauer Patriarchats zu trennen und frei über ihre neue hierarchische Zugehörigkeit zu entscheiden; fordert die ukrainischen Behörden auf, im Einklang mit den Grundwerten der EU der Religionsfreiheit, des Schutzes der Minderheitenrechte und der Achtung der nationalen Souveränität den im August 2024 von den rumänisch-orthodoxen Pfarreien eingereichten Antrag auf Anerkennung der Religionsgemeinschaft „Rumänisch-orthodoxe Kirche in der Ukraine“, der sich rumänisch-orthodoxe Pfarreien, die sich von der Gerichtsbarkeit des Moskauer Patriarchats lossagen, anschließen können, gebührend zu prüfen und zu unterstützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>737</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sergey Lagodinsky</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	33a.	ist zutiefst besorgt über die zunehmenden Gegenreaktionen gegen die Gleichstellung der Geschlechter und die Rechte von Frauen und LGBTIQ+-Personen in verschiedenen Teilen der Welt; betont, dass diese Gegenreaktionen von transnationalen religiösen Netzwerken und rechtsextremen politischen Gruppen/Bewegungen gefördert und zunehmend von autoritären und repressiven Regierungen wie Russland, die in den letzten Jahren die traditionalistischen Geschlechternormen als Mittel zur staatlichen Legitimation und gesellschaftspolitischen Kontrolle intensiviert haben, instrumentalisiert werden; betont, dass durch diese Entwicklungen die demokratischen Grundsätze beeinträchtigt und die Grundrechte ausgehöhlt werden und die im Vertrag über die Europäische Union verankerten Werte vor eine direkte Herausforderung gestellt werden; fordert die EU auf, der Verteidigung ihrer Werte, einschließlich der Gleichstellung der Geschlechter, in ihrer Außenpolitik Vorrang einzuräumen und die Unterstützung und Finanzierung für Frauen- und LGBTIQ+-Rechtegruppen weltweit zu erhöhen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>738</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kinga Gál, Viktória Ferenc</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	33a.	betont, dass es für die Kommission von entscheidender Bedeutung ist, sinnvolle und konkrete Schritte zu unternehmen, um sich aktiv für den Schutz und die Förderung der Rechte traditioneller nationaler Minderheiten einzusetzen; betont, dass der Schutz nationaler Minderheiten für die Förderung des sozialen Zusammenhalts, die Achtung der Vielfalt und die Wahrung der Grundwerte, auf denen die EU beruht, von grundlegender Bedeutung ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>739</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mariusz Kamiński, Małgorzata Gosiewska</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	33a.	betont, dass die Verteidigung der Meinungsfreiheit weltweit, auch im Internet, sowie der Medienpluralismus und der wertebasierte Journalismus, insbesondere der investigative Journalismus, unterstützt werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>740</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carlo Fidanza, Alberico Gambino</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	33a.	bekundet seine Solidarität mit den Christen im Gazastreifen und im Westjordanland und betont, dass sie, wenn sie auch eine winzige Minderheit sind, eine bedeutende humanitäre und soziale Rolle spielen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>741</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	33b.	fordert, dass im Europäischen Auswärtigen Dienst ein spezielles Referat oder eine Kontaktstelle für glaubensorientierte Diplomatie eingerichtet wird; betont, dass es wichtig ist, EU-Diplomaten eine Ausbildung in Religionskompetenz zu bieten, damit sie sowohl die Rolle der Religion in ausländischen Gesellschaften verstehen als auch erkennen können, wann religiöse Narrative als Mittel der Geopolitik instrumentalisiert werden; betont gleichzeitig, dass es notwendig ist, mit Religionsgemeinschaften und religiösen Führungspersönlichkeiten, die Frieden, Toleranz, Demokratie und Menschenrechte fördern, konstruktiv zusammenzuarbeiten, um sie als Partner im Dialog, für die Konfliktlösung und für die Widerstandsfähigkeit gegen böswilligen Einfluss zu stärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>742</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	33c.	ist zutiefst besorgt über die anhaltende Verfolgung, Diskriminierung und Vertreibung christlicher Gemeinschaften und anderer religiöser Minderheiten im Nahen Osten; betont, dass diese Gemeinschaften integraler Bestandteil des historischen, kulturellen und gesellschaftlichen Gefüges der Region sind; fordert, dem Schutz von Christen und anderen schutzbedürftigen Gruppen im Rahmen der GASP bei politischen Maßnahmen für die Region Vorrang einzuräumen, unter anderem durch gezielte Unterstützung ihrer Sicherheit, ihrer Existenzgrundlage sowie ihrer Religions- und Weltanschauungsfreiheit;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>743</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	33d.	fordert die Europäische Union auf, im Rahmen ihrer Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik den Dialog und die strukturierte Zusammenarbeit mit dem Ökumenischen Patriarchat von Konstantinopel und dem Orthodoxen Patriarchat von Jerusalem als anerkannten religiösen Autoritäten von weltweiter und regionaler Bedeutung zu stärken, und stellt fest, dass mit einem derartigen institutionellen Engagement zur Förderung des Friedens im Nahen Osten und zum Schutz der Religionsfreiheit beigetragen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>744</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 33 e (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	33e.	betont, dass es wichtig, die Koordinierung der Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik der EU und der diplomatischen Bemühungen des Heiligen Stuhls zu verstärken, insbesondere bei der Förderung des Friedens, des interreligiösen Dialogs, der Konfliktlösung, der humanitären Hilfe und des Schutzes der Menschenrechte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>745</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 34</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	34.	fordert den EAD und die Kommission auf, Vergleichsmaßstäbe zu entwickeln, um die Auswirkungen der EU-Sanktionen zu bewerten, und das Europäische Parlament diesbezüglich regelmäßig auf dem Laufenden zu halten;
	34.	fordert den EAD und die Kommission auf, klare und transparente Vergleichsmaßstäbe zu entwickeln, um die Wirksamkeit und die Gesamtauswirkungen der EU-Sanktionen zu bewerten, und das Europäische Parlament diesbezüglich regelmäßig auf dem Laufenden zu halten; betont, dass die Durchsetzung von Sanktionen verstärkt werden muss, und bekräftigt, dass es wichtig ist, sowohl den Unionsbürgerinnen und Unionsbürgern als auch den Partnerländern den Zweck und die Auswirkungen von Sanktionen mitzuteilen, um das Vertrauen der Öffentlichkeit und die internationale Glaubwürdigkeit zu wahren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>746</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sergey Lagodinsky</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 34</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	34.	fordert den EAD und die Kommission auf, Vergleichsmaßstäbe zu entwickeln, um die Auswirkungen der EU-Sanktionen zu bewerten, und das Europäische Parlament diesbezüglich regelmäßig auf dem Laufenden zu halten;
	34.	fordert den EAD und die Kommission auf, Vergleichsmaßstäbe zu entwickeln, um die Auswirkungen der EU-Sanktionen zu bewerten, und das Europäische Parlament diesbezüglich regelmäßig auf dem Laufenden zu halten; fordert die Kommission und die Mitgliedstaaten auf, die Finanzlücken zu schließen, die Russland nutzt, um Sanktionen zu umgehen, Sanktionen gegen alle europäischen Unternehmen zu verhängen, die weiterhin verbotene Geschäfte mit der Russischen Föderation tätigen, sowie die Umgehung von Sanktionen weiter zu bewerten und zu bekämpfen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>747</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Petras Auštrevičius</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 34</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	34.	fordert den EAD und die Kommission auf, Vergleichsmaßstäbe zu entwickeln, um die Auswirkungen der EU-Sanktionen zu bewerten, und das Europäische Parlament diesbezüglich regelmäßig auf dem Laufenden zu halten;
	34.	fordert den EAD und die Kommission auf, Vergleichsmaßstäbe zu entwickeln, um die Auswirkungen der EU-Sanktionen zu bewerten, die Umgehung von Sanktionen aufmerksam zu überwachen und das Europäische Parlament diesbezüglich regelmäßig auf dem Laufenden zu halten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>748</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 34 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	34a.	betont, dass zeitnahe und koordinierte Reaktionen in Krisen wichtig sind, und hebt hervor, dass ein wirksames Krisenmanagement auf einer raschen Entscheidungsfindung, einem raschen Einsatz von Ressourcen und der Fähigkeit zur Anpassung an sich verändernde Situationen beruht und nicht allein auf Planung oder Narrativen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>749</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ivaylo Valchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 34 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	34a.	weist darauf hin, dass alle Länder, denen der Status eines Bewerberlandes zuerkannt wurde, vorrangig, auch durch restriktive Maßnahmen gegen autoritäre und totalitäre Regime, ihre Angleichung an die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) der Union verbessern müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>750</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 34 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	34b.	stellt fest, dass die Mitgliedstaaten durch das Einstimmigkeitserfordernis dazu gezwungen sind, unermüdlich daran zu arbeiten, Kompromisse und Geschlossenheit zu erzielen, was eine zentrale Grundlage der politischen Hebelwirkung der EU auf der Weltbühne bildet; weist jedoch darauf hin, dass die Austauschbeziehung zwischen dem Ideal der Einheit und den erheblichen Kosten der Einstimmigkeit sorgfältig geprüft werden sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>751</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 34 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	34c.	bedauert, dass einzelne Mitgliedstaaten in der Praxis ihr Vetorecht zuweilen genutzt haben, um Vereinbarungen abzuschwächen, die Entscheidungsfindung zu verzögern oder gemeinsame Maßnahmen zu verhindern; bedauert, dass das Potenzial für schnelle, effiziente und wirksame Maßnahmen im Bereich der Außen-, Sicherheits- und Verteidigungspolitik, wie sie unter anderem in den Überleitungsklauseln des EUV vorgesehen sind, nie erschlossen wurde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>752</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 34 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	34d.	bekräftigt seine Forderung an den Rat, bei Beschlüssen in Bereichen der GASP, die keine militärischen oder verteidigungspolitischen Bezüge haben, schrittweise zur Beschlussfassung mit qualifizierter Mehrheit überzugehen; nimmt die Bedenken einiger Mitgliedstaaten hinsichtlich eines scheinbaren Rückgangs ihres Einflusses auf die Außen- und Sicherheitspolitik auf der Ebene der EU zur Kenntnis; weist darauf hin, dass die VP/HR, wie in ihrem Missionsschreiben dargelegt, damit beauftragt ist, die Anwendung von Vertragsbestimmungen auszulösen, mit denen die Beschlussfassung mit qualifizierter Mehrheit in der GASP ermöglicht wird, und erwartet dementsprechend, dass die VP/HR hierzu einen konstruktiven Dialog mit den Mitgliedstaaten führt; fordert die umfassende Ausschöpfung aller derzeit vorhandenen Möglichkeiten zur Verstärkung der Entschlossenheit in dieser Hinsicht, einschließlich der konstruktiven Stimmenthaltung gemäß Artikel 31 Absatz 1 EUV, solange die Beschlussfassung mit qualifizierter Mehrheit noch nicht in vollem Umfang auf Beschlüsse ohne militärische oder verteidigungspolitische Bezüge Anwendung findet; stellt fest, dass Fortschritte im Hinblick auf die Anwendung der Beschlussfassung mit qualifizierter Mehrheit nur schrittweise erfolgen können und auf der Schaffung einer europäischen Strategiekultur gegründet sein müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>753</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sergey Lagodinsky</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 35</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	35.	bedauert, dass die globale Wahrnehmung und der politische Einfluss der EU häufig geringer sind, als es ihrem finanziellen und diplomatischen Gewicht entspricht;
	35.	bedauert, dass die globale Wahrnehmung und der politische Einfluss der EU häufig geringer sind, als es ihrem finanziellen und diplomatischen Gewicht entspricht; stellt fest, dass die derzeitige Mittelausstattung des EAD und der EU-Delegationen weniger als 0,5 % der jährlichen Mittelbindungen der EU ausmacht, was angesichts des Ausmaßes der heutigen globalen Krisen in keinster Weise hinreichend ist; stellt fest, dass es infolge der Sparmaßnahmen bereits zu Einschränkungen bei den wichtigsten diplomatischen Tätigkeiten und sogar zu Verzögerungen von Sicherheitsanlagen gekommen ist, wobei Bedienstete davor warnen, dass dies die Schließung von Missionen zur Folge haben könnte; weist darauf hin, dass diese strukturelle Unterfinanzierung die EU daran hindert, eine glaubwürdige gemeinsame krisentaugliche Reaktion zu zeigen, ihre Fürsorgepflicht gegenüber dem Personal und der Sicherheit beeinträchtigt und ihre Fähigkeit, als globaler Akteur zu agieren, einschränkt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>754</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 35</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	35.	bedauert, dass die globale Wahrnehmung und der politische Einfluss der EU häufig geringer sind, als es ihrem finanziellen und diplomatischen Gewicht entspricht;
	35.	bedauert, dass die globale Wahrnehmung und der politische Einfluss der EU häufig geringer sind, als es ihrem finanziellen und diplomatischen Gewicht entspricht; bedauert, dass diese mangelnde Sichtbarkeit manchmal auf mangelnde Klarheit in der Vertretung der EU nach außen zurückzuführen ist; betont, dass die Zuständigkeiten der VP/HR, der Kommissionspräsidentin und des Präsidenten des Europäischen Rates in Bezug auf das auswärtige Handeln und die Vertretung der EU nach außen klar festgelegt werden sollten, damit die Stimme der EU kohärent ist und von den Partner als kohärent wahrgenommen wird; fordert die Kommission auf, ihre Koordinierung mit dem EAD im Bereich des auswärtigen Handelns zu verstärken, unter anderem durch Sicherstellung der vollständigen Einhaltung von Artikel 3 Absatz 2 und Artikel 9 des EAD-Beschlusses, der gegebenenfalls aktualisiert werden sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>755</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Antonio López-Istúriz White</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 35</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	35.	bedauert, dass die globale Wahrnehmung und der politische Einfluss der EU häufig geringer sind, als es ihrem finanziellen und diplomatischen Gewicht entspricht;
	35.	bedauert, dass die globale Wahrnehmung und der politische Einfluss der EU häufig geringer sind, als es ihrem finanziellen und diplomatischen Gewicht entspricht; bedauert, dass Lateinamerika durch das Instrument „NDICI/Europa in der Welt“ nach wie vor nicht ausreichend finanziert wird; fordert die Kommission und die VP/HR nachdrücklich auf, im Geiste der Stärkung des geopolitischen Einflusses der EU in der Region die Beziehungen zu stärken und die internationalen Maßnahmen als Reaktion auf den Aufstieg autoritärer Regime zu intensivieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>756</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ondřej Kolář</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 35</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	35.	bedauert, dass die globale Wahrnehmung und der politische Einfluss der EU häufig geringer sind, als es ihrem finanziellen und diplomatischen Gewicht entspricht;
	35.	bedauert, dass die globale Wahrnehmung und der politische Einfluss der EU häufig geringer sind, als es ihrem finanziellen und diplomatischen Gewicht entspricht; empfiehlt, die Mittel aufzustocken und das Personal des EAD weiterzuentwickeln, um seine Rolle zu stärken; fordert die VP/HR nachdrücklich auf, die diplomatischen Bemühungen zu intensivieren, um den Schutz der Bedürfnisse der EU und der von undemokratischen Regimen bedrohten Bürgerinnen und Bürger, insbesondere derjenigen, die derzeit in Venezuela inhaftiert sind, sicherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>757</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Sell</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 35</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	35.	bedauert, dass die globale Wahrnehmung und der politische Einfluss der EU häufig geringer sind, als es ihrem finanziellen und diplomatischen Gewicht entspricht;
	35.	bedauert, dass die globale Wahrnehmung und der politische Einfluss der EU häufig geringer sind, als es ihrem finanziellen und diplomatischen Gewicht entspricht; bedauert, dass die globale Sichtbarkeit der EU häufig durch übermäßige Ausgaben im Ausland angestrebt wird, während die Bürgerinnen und Bürger in der Union mit wirtschaftlichen Härten konfrontiert sind; betont, dass das auswärtige Handeln strikt auf Bereiche beschränkt werden muss, die für die Sicherheit der Unionsbürgerinnen und Unionsbürger unmittelbar relevant sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>758</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Francisco José Millán Mon</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 35</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	35.	bedauert, dass die globale Wahrnehmung und der politische Einfluss der EU häufig geringer sind, als es ihrem finanziellen und diplomatischen Gewicht entspricht;
	35.	bedauert, dass die globale Wahrnehmung und der politische Einfluss der EU häufig geringer sind, als es ihrem geschäftlichen, finanziellen und diplomatischen Gewicht entspricht;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>759</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vasile Dîncu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 35 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	35a.	bedauert, dass das auswärtige Handeln der EU häufig davon abhängig ist, dass im Rat die erforderliche Einstimmigkeit erzielt wird; würdigt diplomatische Initiativen wie die „Gruppe der Freunde für die Beschlussfassung mit qualifizierter Mehrheit in der Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik der EU“ und fordert die Sondierung von rechtlichen Möglichkeiten, mit denen die Beschlussfassungsverfahren in GASP-Angelegenheiten vereinfacht werden könnten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>760</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 35 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	35a.	fordert die VP/HR auf, rasch Vorschläge für die künftige operative Struktur des auswärtigen Handelns der EU vorzulegen und dabei der Empfehlung des Parlaments vom 15. März 2023 mit einer Bestandsaufnahme der Funktionsweise des EAD und für eine stärkere EU in der Welt in vollem Umfang Rechnung zu tragen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>761</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marie-Agnes Strack-Zimmermann, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 35 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	35a.	weist darauf hin, dass die Union für eine kohärentere und überzeugendere Außen- und Sicherheitspolitik auch intern durch notwendige Reformen, wie die Einführung der Beschlussfassung mit qualifizierter Mehrheit in der Außen- und Sicherheitspolitik, effizienter werden muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>762</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 36</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	36.	fordert die VP/HR auf, eine kohärente und strategische Kommunikationsstrategie vorzuschlagen, in der die Vorteile des auswärtigen Handelns der EU hervorgehoben und die Ziele der EU unterstützt werden; fordert den EAD auf, die politische Präsenz der EU in ihren Partnerländern zu stärken und dem Publikum in diesen Ländern einen leichteren Zugang zum auswärtigen Handeln der EU zu ermöglichen;
	36.	fordert die VP/HR auf, eine kohärente und strategische Kommunikationsstrategie vorzuschlagen, in der die Vorteile des auswärtigen Handelns der EU hervorgehoben und die Ziele der EU unterstützt werden; fordert den EAD auf, die politische Präsenz der EU in ihren Partnerländern zu stärken und dem Publikum in diesen Ländern einen leichteren Zugang zum auswärtigen Handeln der EU zu ermöglichen; betont, dass mit dieser Strategie, insbesondere in Bewerberländern, auch die Sichtbarkeit der von der Union finanzierten Projekten mit einer klaren Kennzeichnung, einschließlich der Worte „Europäische Union“ und der Flagge der EU, gestärkt werden sollte, um Versuchen böswilliger Akteure, die Initiativen der EU zu untergraben, entgegenzuwirken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>763</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 36</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	36.	fordert die VP/HR auf, eine kohärente und strategische Kommunikationsstrategie vorzuschlagen, in der die Vorteile des auswärtigen Handelns der EU hervorgehoben und die Ziele der EU unterstützt werden; fordert den EAD auf, die politische Präsenz der EU in ihren Partnerländern zu stärken und dem Publikum in diesen Ländern einen leichteren Zugang zum auswärtigen Handeln der EU zu ermöglichen;
	36.	fordert die VP/HR auf, eine kohärente und strategische Kommunikationsstrategie vorzuschlagen, in der die Vorteile des auswärtigen Handelns der EU hervorgehoben und die Ziele der EU unterstützt werden; fordert den EAD auf, die politische Präsenz der EU in ihren Partnerländern zu stärken und dem Publikum in diesen Ländern einen leichteren Zugang zum auswärtigen Handeln der EU zu ermöglichen, unter anderem durch mehrsprachige Kampagnen, Kulturdiplomatie und Zusammenarbeit mit Influencern und Medien vor Ort; befürwortet die Aufnahme der Kommunikation als Leistungskriterium in die Programmplanung des EAD;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>764</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Hana Jalloul Muro</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 36</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	36.	fordert die VP/HR auf, eine kohärente und strategische Kommunikationsstrategie vorzuschlagen, in der die Vorteile des auswärtigen Handelns der EU hervorgehoben und die Ziele der EU unterstützt werden; fordert den EAD auf, die politische Präsenz der EU in ihren Partnerländern zu stärken und dem Publikum in diesen Ländern einen leichteren Zugang zum auswärtigen Handeln der EU zu ermöglichen;
	36.	fordert die VP/HR auf, eine kohärente und strategische Kommunikationsstrategie vorzuschlagen, in der die Vorteile des auswärtigen Handelns der EU hervorgehoben und die Ziele der EU unterstützt werden; fordert den EAD auf, die politische Präsenz der EU in ihren Partnerländern zu stärken und dem Publikum in diesen Ländern einen leichteren Zugang zum auswärtigen Handeln der EU zu ermöglichen; betont, dass das auswärtige Handeln der EU von Grundsätzen geleitet sein muss, mit denen eine feministische Außenpolitik gefördert wird, sodass sie eine wichtige Triebkraft für die Verfolgung unserer außenpolitischen Ziele darstellt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>765</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Laura Ballarín Cereza</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 36</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	36.	fordert die VP/HR auf, eine kohärente und strategische Kommunikationsstrategie vorzuschlagen, in der die Vorteile des auswärtigen Handelns der EU hervorgehoben und die Ziele der EU unterstützt werden; fordert den EAD auf, die politische Präsenz der EU in ihren Partnerländern zu stärken und dem Publikum in diesen Ländern einen leichteren Zugang zum auswärtigen Handeln der EU zu ermöglichen;
	36.	fordert die VP/HR auf, eine kohärente und strategische Kommunikationsstrategie vorzuschlagen, in der die Vorteile des auswärtigen Handelns der EU hervorgehoben und die Ziele der EU unterstützt werden, während Desinformationskampagnen, die von Drittländern gesteuert werden, entgegengewirkt wird; fordert den EAD auf, die politische Präsenz der EU in ihren Partnerländern zu stärken und dem Publikum in diesen Ländern einen leichteren Zugang zum auswärtigen Handeln der EU zu ermöglichen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>766</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 36 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	36a.	spricht sich für eine stärkere Präsenz der EU auf globalen Gipfeltreffen, in regionalen Foren und auf Plattformen für die Konfliktmediation aus, und zwar nicht nur über die Mitgliedstaaten, sondern auch unter sichtbarer EU-Flagge;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>767</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet, Matthieu Valet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 37</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	37.	fordert eine stärkere Konvergenz zwischen dem diplomatischen Dienst der EU und denen der Mitgliedstaaten, um im Einklang mit dem Konzept „Team Europa“ größere Synergieeffekte zwischen nationalem Branding und der Öffentlichkeitsarbeit der EU zu erzielen;
	entfällt


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>768</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Roberto Vannacci, Silvia Sardone, Susanna Ceccardi, Jaroslav Bžoch</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 37</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	37.	fordert eine stärkere Konvergenz zwischen dem diplomatischen Dienst der EU und denen der Mitgliedstaaten, um im Einklang mit dem Konzept „Team Europa“ größere Synergieeffekte zwischen nationalem Branding und der Öffentlichkeitsarbeit der EU zu erzielen;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>769</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Petar Volgin</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 37</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	37.	fordert eine stärkere Konvergenz zwischen dem diplomatischen Dienst der EU und denen der Mitgliedstaaten, um im Einklang mit dem Konzept „Team Europa“ größere Synergieeffekte zwischen nationalem Branding und der Öffentlichkeitsarbeit der EU zu erzielen;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>770</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tomasz Froelich</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 37</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	37.	fordert eine stärkere Konvergenz zwischen dem diplomatischen Dienst der EU und denen der Mitgliedstaaten, um im Einklang mit dem Konzept „Team Europa“ größere Synergieeffekte zwischen nationalem Branding und der Öffentlichkeitsarbeit der EU zu erzielen;
	37.	fordert eine stärkere Zusammenarbeit zwischen dem diplomatischen Dienst der EU und denen der Mitgliedstaaten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>771</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Nacho Sánchez Amor</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 37 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	37a.	fordert erneut, sich für die Einrichtung eines Systems einzusetzen, mit dem automatisch und fortlaufend nachrichtendienstliche Erkenntnisse aus den Mitgliedstaaten, die außen- und sicherheitspolitische Fragen außerhalb der Union betreffen, an den EAD übermittelt werden; fordert in diesem Zusammenhang, dass das EU INTCEN, das Krisenreaktionszentrum des EAD und das Satellitenzentrum der Europäischen Union gestärkt werden, indem die jeweiligen personellen und finanziellen Ressourcen aufgestockt und die Fähigkeiten verbessert werden; fordert, die Sicherheitsprotokolle der Dienststellen, die mit nachrichtendienstlichen Erkenntnissen und/oder vertraulichen Informationen arbeiten, zu verbessern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>772</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mariusz Kamiński, Małgorzata Gosiewska</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 37 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	37a.	fordert die Organe der EU auf, die Eindämmung der massiven Migrationsströme, durch die die Union stark destabilisiert und beeinträchtigt wird, durch die kriminelle Netze erhebliche Einnahmen erwirtschaften, die von feindlichen Akteuren als Waffe eingesetzt werden und die eine ernsthafte Bedrohung für den sozialen Zusammenhalt und die innere Sicherheit darstellen, zu einer Priorität zu machen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>773</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Nacho Sánchez Amor</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 37 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	37b.	fordert die Kommission auf, beim auswärtigen Handeln der EU ein Höchstmaß an Koordinierung mit dem EAD sicherzustellen, indem sie unter anderem dafür sorgt, dass Artikel 3 Absatz 2 und Artikel 9 des EAD-Beschlusses, der gegebenenfalls aktualisiert werden muss, vollständig eingehalten werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>774</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Nacho Sánchez Amor</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 37 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	37c.	fordert, den EAD und seine Fähigkeiten zu stärken, um seine Autonomie – insbesondere mit Hinblick auf unvorhergesehene Ausgaben und die Personalausstattung – sicherzustellen; weist darauf hin, dass der EAD strukturell unterfinanziert ist, was durch den jüngsten Anstieg der Inflationsraten weltweit noch verschärft wird, und dass er in Bezug auf die Vorgehensweise für die Verwaltungsmittel nicht denselben Einschränkungen unterliegen sollte wie die anderen Einrichtungen; beharrt darauf, dass Finanzmittel bereitgestellt werden müssen, die den erweiterten Zuständigkeiten entsprechen, die dem EAD von den Organen der EU, einschließlich des Rates und des Parlaments, übertragen werden; fordert die Kommission und den Rat daher auf, die 2-Prozent-Regel nicht auf den EAD anzuwenden; betont, dass die derzeitige Struktur des Netzes der weltweiten EU-Delegationen beibehalten werden muss; ist zutiefst besorgt über den Vorschlag für eine radikale Umstrukturierung der Präsenz der EU im Ausland mit einem Abbau sowohl des Personals als auch der EU-Delegationen; ist zutiefst besorgt über die schwerwiegenden und weitreichenden negativen Folgen der oben genannten Fragen für das auswärtige Handeln der EU und die Leistung der Unionsorgane in diesem Bereich; stellt fest, dass die Beziehungen der EU zu Drittländern erheblich beeinträchtigt werden können, wenn Maßnahmen zur Korrektur der derzeitigen Haushaltslage des EAD ausbleiben; weist erneut darauf hin, dass es dem EAD an operativen Haushaltsmitteln fehlt, und fordert, die sich daraus ergebenden Folgen sowie die Alternativen zu analysieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>775</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Nacho Sánchez Amor</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;
	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert, dass der EAD – sowohl seine Zentrale als auch die EU-Delegationen – durch die Bereitstellung angemessener finanzieller und personeller Ressourcen gestärkt wird, damit die EU besser auf aktuelle und sich abzeichnende globale Herausforderungen vorbereitet ist; fordert, dass der EAD in der Lage ist, sein ständiges diplomatisches Personal für die EU, einschließlich der Absolventen der Diplomatischen Akademie der Europäischen Union, auszuwählen und einzustellen und auf allen Ebenen innerhalb des EAD für ein ausgewogeneres Geschlechterverhältnis und eine geografische Ausgewogenheit zwischen den Mitgliedstaaten zu sorgen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>776</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet, Matthieu Valet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;
	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; stellt fest, dass einige Mitgliedstaaten, wie beispielsweise Frankreich, bereits über besonders ausgedehnte diplomatische Netze verfügen und hierfür beachtliche Mittel investieren; ist daher der Ansicht, dass die Union in ihrem auswärtigen Handeln kostspielige Doppelungen vermeiden muss und sich auf Bereiche konzentrieren sollte, in denen ein europäischer Mehrwert eindeutig erkennbar ist; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>777</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Rihards Kols</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;
	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann; betont, dass eine solche Priorisierung die Neubewertung vorhandener Finanzierungsinstrumente und bestehender Partnerschaften sowie die Aussetzung oder Neuausrichtung der Unterstützung umfassen muss, wenn demokratische Rückschritte oder die Angleichung an feindliche Mächte offensichtlich sind; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>778</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sergey Lagodinsky</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;
	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; betont, dass der Schwerpunkt in erster Linie darauf liegen muss, greifbare Vorteile für das Wohlergehen der Menschen, die Menschenrechte und die ökologische Nachhaltigkeit zu erzielen, während gleichzeitig sichergestellt wird, dass die Maßnahmen der EU einen politischen und strategischen Nutzen haben; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU diese Ziele am wirksamsten erreicht werden können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>779</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;
	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; betont, dass ohne eine klare geografische und thematische Priorisierung die Gefahr besteht, dass die begrenzten Ressourcen zu dünn gestreut werden, um eine strategische Wirkung zu erzielen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>780</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Hana Jalloul Muro</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;
	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; betont die Schlüsselrolle der EU-Delegationen in Drittländern und fordert den EAD nachdrücklich auf, jede mögliche Reduzierung seiner Tätigkeiten sorgfältig zu prüfen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>781</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Nathalie Loiseau</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;
	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann, insbesondere vor dem Hintergrund der bedauerlichen Entscheidung der USA, alle USAID-Programme zu beenden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>782</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mariusz Kamiński, Małgorzata Gosiewska</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;
	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann, und zu verhindern, dass das Geld europäischer Steuerzahler für ideologische Projekte verschwendet wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>783</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ondřej Kolář</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;
	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann; empfiehlt eine Aufstockung der Mittel des EAD;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>784</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tomasz Froelich</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;
	38.	hebt hervor, dass die Sichtbarkeit und die Wirkung des auswärtigen Handelns erhöht werden müssen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>785</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Hermann Tertsch, Jorge Martín Frías, Susanna Ceccardi, Silvia Sardone, Jaroslav Bžoch, António Tânger Corrêa</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;
	38.	hebt hervor, dass die Verschwendung von Haushaltsmitteln ein großes Hindernis dafür ist, mit dem auswärtigen Handeln der EU eine sinnvolle Wirkung zu erzielen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>786</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	38.	hebt hervor, dass Haushaltszwänge ein großes Hindernis für die Erhöhung der Sichtbarkeit und der Wirkung des auswärtigen Handelns der EU darstellen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag erzielt werden kann;
	38.	hebt hervor, dass auch für das auswärtige Handeln der EU unvermeidbare Haushaltszwänge bestehen; fordert die Kommission und den EAD auf, im Rahmen einer echten Priorisierung zu ermitteln, wo mit dem auswärtigen Handeln der EU der größte politische und strategische Ertrag für das Geld der Steuerzahler erzielt werden kann;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>787</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tonino Picula</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38 – Nummer 1 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1.	betont, dass im Rahmen des Instruments für Nachbarschaft, Entwicklungszusammenarbeit und internationale Zusammenarbeit – Europa in der Welt, des Instruments für Heranführungshilfe und des GASP-Haushalts ein detaillierterer Eingliederungsplan erforderlich ist, durch den es der Haushaltsbehörde ermöglicht wird, im Rahmen des jährlichen Haushaltsverfahrens politische und geografische Prioritäten festzulegen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>788</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Željana Zovko</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	38a.	fordert einen erneuerten Ansatz für die präventive Diplomatie als proaktives Instrument der Außenpolitik, um Konflikte zwischen Dritten zu vermeiden und sie bei der Suche nach friedlichen Lösungen, einschließlich Friedensvermittlung und Friedensdialoge, zu unterstützen; stellt fest, dass frühere diplomatische Bemühungen zum Auftreten böswilliger dritter Akteure geführt haben, wodurch der Einfluss der EU in der Welt verringert wurde; fordert den EAD nachdrücklich auf, frühere diplomatische Bemühungen der EU und deren Ergebnisse zu analysieren; fordert ein besseres Verständnis der Bediensteten des EAD für den lokalen, historischen, kulturellen und religiösen Kontext, damit die Botschaft der EU an den lokalen Kontext angepasst und die EU als zuverlässiger Partner wahrgenommen wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>789</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Nacho Sánchez Amor</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	38a.	würdigt die Bemühungen der Diplomatischen Akademie der Europäischen Union, zu einem diplomatischen Korps und einer diplomatischen Kultur der EU beizutragen; fordert, dass die Akademie europäische Bürgerinnen und Bürger einbezieht, die nicht nur Diplomaten der Mitgliedstaaten sind; betont, dass unbedingt dafür zu sorgen ist, dass der Akademie ausreichende Ressourcen, einschließlich Personal, zugewiesen werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>790</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ondřej Kolář</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	38a.	fordert die Kommission auf, die Wirksamkeit von Entwicklungsprogrammen und Programmen für humanitäre Hilfe systematisch zu bewerten, zu überprüfen, ob die Mittel tatsächlich die am stärksten gefährdeten Gruppen erreichen, und sicherzustellen, dass die Mittel nicht missbraucht werden; fordert, alle verfügbaren Mittel zu nutzen, um die Funktionsweise des EAD zu stärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>791</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Rihards Kols</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	38a.	betont, dass mit EU-Mitteln keine Regime oder Akteure unterstützt werden dürfen, die sich nicht den Werten der EU verpflichten oder mit feindlichen Mächten zusammenarbeiten; fordert eine strenge Überprüfung externer Finanzinstrumente, um eine indirekte Unterstützung autoritärer Einflussnahme zu verhindern; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>792</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marta Temido</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	38a.	betont, dass es wichtig ist, die diplomatischen Vertretungen der EU weltweit als treibende Kraft für die Umsetzung und Förderung des auswärtigen Handelns der EU aufrechtzuerhalten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>793</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Marc Botenga, Rima Hassan, Danilo Della Valle</Members>
<AuNomDe>{The Left}im Namen der Fraktion The Left</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 38 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	38a.	fordert die Mitgliedstaaten auf, ihre diplomatischen Vertretungen, die in den letzten Jahren vernachlässigt und mit immer weniger Mitteln ausgestattet wurden, zu stärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>794</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister, Jan Farský, Hildegard Bentele</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat;
	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, nicht nur als Investitionsplattform, sondern auch als Instrument zur Stärkung der Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat; ist besorgt über Berichte, wonach eine Reihe von Global-Gateway-Projekten von chinesischen Unternehmen durchgeführt werden, und zwar unter direkter Verletzung des Ziels der Initiative, in den Partnerländern nationalen Wert zu schaffen und die wirtschaftliche Sicherheit der EU zu stärken; fordert daher eine unverzügliche Untersuchung aller chinesischen Unternehmen, die an Global Gateway beteiligt sind; bekräftigt, dass mit Global Gateway zur globalen Stabilität und Sicherheit beigetragen und gleichzeitig die Widerstandsfähigkeit Europas gestärkt werden sollte; betont ferner, dass zur Abstimmung der politischen Verpflichtung und der geopolitischen Ambitionen eine erneute Verpflichtung für eine rechtzeitige Umsetzung, eine stärkere lokale Eigenverantwortung bei der Ermittlung von Projekten sowie ein klare definierte Verpflichtung des Privatsektors erforderlich sind; fordert die Kommission auf, die Zahl der Leitprojekte zu straffen, um die Wirkung der Initiative zu maximieren; ist darüber hinaus der Ansicht, dass für Global-Gateway-Projekte eine bessere öffentliche Kommunikation erforderlich ist, insbesondere im Falle der indirekten Mittelverwaltung mit Durchführungspartnern, wie etwa Mischfinanzierungen im Rahmen des EFSD+, an denen mehrere Interessenträger beteiligt sind; fordert die Kommission und den EAD daher auf, die Kommunikation über von der EU finanzierte Maßnahmen systematisch zu stärken und dabei für kohärente Botschaften, eine klare Zuordnung und eine wirksame Sichtbarkeit der Führungsrolle und des Mehrwerts der Union zu sorgen;





Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>795</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sergey Lagodinsky</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat;
	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat; besteht darauf, dass bei der Global-Gateway-Initiative stets die Grundwerte der EU gewahrt werden, einschließlich der Achtung der Menschenrechte, verantwortungsvoller Staatsführung, Demokratie und Transparenz sowie ökologischer Nachhaltigkeit; betont insbesondere, dass die Zivilgesellschaft und die lokalen Gemeinschaften in allen Phasen der Projektgestaltung, -durchführung und -bewertung systematisch einbezogen werden müssen, um sicherzustellen, dass bei Global-Gateway-Projekten auf lokale Bedürfnisse eingegangen und geschlechtersensibel gehandelt wird und sinnvolle Entwicklungsergebnisse erzielt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>796</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Carlo Fidanza, Alberico Gambino</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat;
	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat; betont, dass die oberste Priorität eine wirksame Nutzung der Ressourcen ist, die auf eine begrenzte Anzahl strategischer Initiativen, insbesondere zur Stärkung der Infrastrukturen, zu konzentrieren sind und mit denen gleichzeitig Initiativen von Drittländern entgegengewirkt werden muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>797</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Nathalie Loiseau</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat;
	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat; betont jedoch, dass die für diese Initiative bereitgestellten Mittel von 300 Mrd. EUR weniger als ein Drittel des Umfangs der Projekte ausmachen, die bereits im Rahmen der ebenfalls auf Konnektivität und Infrastruktur ausgerichteten chinesischen Initiative „Neue Seidenstraße“ durchgeführt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>798</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Miriam Lexmann</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat;
	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat; bekräftigt in diesem Zusammenhang, dass Global Gateway wichtig ist, um eine enge Partnerschaft mit gleichgesinnten Partnern zu fördern, die auf gegenseitigen Nutzen, wirtschaftliche Entwicklung und widerstandsfähige Lieferketten ausgerichtet ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>799</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat;
	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat; betont, dass allen Global-Gateway-Projekten Priorität eingeräumt und dabei für Kosteneffizienz gesorgt werden muss, da die EU dem kritischen Finanzbedarf unterliegt, auf die dringende Sicherheitsbedrohung an ihren Grenzen zu reagieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>800</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Hana Jalloul Muro</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat;
	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat; weist darauf hin, dass dafür gesorgt werden muss, dass bei den Projekten in diesem Rahmen die umfassenderen Vorteile und Auswirkungen berücksichtigt werden, die über die mit dem Handel verbundenen Vorteile für die EU hinausgehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>801</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Željana Zovko</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat;
	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht und eine Alternative zu der chinesischen Initiative „Neue Seidenstraße“ geboten werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>802</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Sell</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat;
	39.	weist mahnend darauf hin, dass die Global-Gateway-Initiative zu einem weiteren Instrument für unkontrollierte Ausgaben werden könnte, das mit wenig Rechenschaftspflicht und kaum greifbaren Vorteilen für die Unionsbürgerinnen und Unionsbürger einhergeht; betont, dass der Abfallvermeidung und der Sicherstellung der Transparenz Priorität eingeräumt werden muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>803</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Francisco José Millán Mon</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat;
	39.	hebt das strategische Potenzial der Global-Gateway-Initiative hervor, mit der die Präsenz und Außenwirkung der EU ebenso wie ihr Einfluss weltweit erhöht werden soll; begrüßt, dass die Kommission der Umsetzung der Global-Gateway-Projekte Priorität eingeräumt hat;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>804</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Hilde Vautmans, Petras Auštrevičius, Dan Barna, Marie-Agnes Strack-Zimmermann, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	39a.	fordert den Rat und die Kommission auf, mit einer Stimme zu sprechen; stellt fest, dass bei der GASP einige Fortschritte erzielt werden können, indem die Bestimmungen der bestehenden Verträge wie die „Überleitungsklausel“ verwendet werden, und dass die Beschlussfassung mit qualifizierter Mehrheit in außenpolitischen Fragen insbesondere im Zusammenhang mit unserer Sanktionsregelung von entscheidender Bedeutung ist; fordert eine gründliche Überarbeitung und Einführung der Beschlussfassung mit qualifizierter Mehrheit im Rat in allen außenpolitischen Fragen; betont, dass in den Verträgen insbesondere die Möglichkeit vorgesehen werden sollte, eine Europäische Verteidigungsunion zu schaffen, und dass die Vizepräsidentin/Hohe Vertreterin zur EU-Außenministerin ernannt und bei ihren Bemühungen unterstützt werden sollte, in internationalen Foren die wichtigste außenpolitische Vertreterin der Europäischen Union zu werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>805</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	39a.	bekräftigt die Rolle der EU-Sonderbeauftragten, die die Politik und die Interessen der EU in bestimmten Regionen und Ländern vertreten und eine wichtige Rolle bei der Entwicklung einer stärkeren und wirksameren GASP spielen, indem sie der EU als aktive politische Präsenz in wichtigen Ländern und Regionen dienen und der EU eine Stimme und ein Gesicht geben; hebt hervor, dass es wichtig ist, die EU-Sonderbeauftragten mit einem breit gefächerten, flexiblen Mandat auszustatten, das an sich verändernde geopolitische Umstände angepasst werden kann, damit sie die politischen Maßnahmen und Interessen der EU in bestimmten Regionen und Ländern fördern und bei den Bemühungen im Rahmen der präventiven Diplomatie eine aktive Rolle einnehmen können; fordert nachdrücklich, dass neue EU-Sonderbeauftragte für Menschenrechte erst nach einer vorherigen Anhörung im Parlament ernannt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>806</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Robert Biedroń</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	39a.	betont, dass die vollständige Umsetzung der Ziele für nachhaltige Entwicklung weiterhin ein Leitprinzip für das auswärtige Handeln der EU sein wird, mit dem zusätzlichen Vorteil, dass die geopolitische Position und Glaubwürdigkeit der EU auf der globalen Bühne angesichts der jüngsten Entwicklungen gestärkt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>807</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Petras Auštrevičius, Hilde Vautmans, Michał Kobosko, Dan Barna, Marie-Agnes Strack-Zimmermann, Lucia Yar, Urmas Paet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	39a.	weist auf die Säule „Mit gutem Beispiel vorangehen“ im Aktionsplan für die Gleichstellung III hin und fordert die VP/HR auf, in Führungspositionen des EAD das Gleichgewicht zwischen Männern und Frauen zu verbessern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>808</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Željana Zovko</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	39a.	betont die zentrale Rolle der europäischen Wahlbeobachtungsmissionen für die Unterstützung der Demokratie in der ganzen Welt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>809</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Robert Biedroń</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 39 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	39b.	warnt vor der Herabstufung der Priorität des Klimawandels im auswärtigen Handeln der EU, da er zunehmend als „Bedrohungsmultiplikator“ wirkt, durch den eine weitere Destabilisierung gefährdeter Länder und Regionen, vermeidbare humanitäre Krisen und zusätzlicher Migrationsdruck ausgelöst werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>810</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet, Matthieu Valet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 40</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	40.	weist darauf hin, dass dem Europäischen Parlament eine besondere Rolle zukommt, wenn es darum geht, die Erkennbarkeit und Wirkung des auswärtigen Handelns der EU zu verstärken, sodass die Bemühungen des diplomatischen Dienstes der EU und jener der Mitgliedstaaten einander ergänzen;
	40.	weist darauf hin, dass dem Europäischen Parlament eine besondere Rolle zukommt, wenn es darum geht, die Erkennbarkeit und Wirkung des auswärtigen Handelns der EU zu verstärken, sodass die Bemühungen des diplomatischen Dienstes der EU und jener der Mitgliedstaaten einander ergänzen; betont, dass diplomatische und verteidigungspolitische Fragen in erster Linie in die Zuständigkeit der Mitgliedstaaten der Europäischen Union fallen;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>811</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet, Matthieu Valet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 40 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	40a.	betont, dass das Einstimmigkeitsprinzip im Rat für alle Beschlüsse über Fragen der Außen-, Sicherheits- und Verteidigungspolitik beibehalten werden muss;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>812</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 41</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	41.	weist darauf hin, dass die Ausübung der Haushaltsbefugnisse des Europäischen Parlaments untrennbar mit seiner politischen Kontroll- und Konsultationsfunktion verbunden ist;
	41.	weist darauf hin, dass die Ausübung der Haushaltsbefugnisse des Europäischen Parlaments untrennbar mit seiner politischen Kontroll- und Konsultationsfunktion verbunden ist; betont, dass das Europäische Parlament im Rahmen der GASP, zu der die GSVP gehört, seine Haushaltsbefugnisse gemeinsam mit dem Rat ausübt; weist erneut darauf hin, dass das Europäische Parlament auch die Aufgabe der politischen Kontrolle wahrnimmt und gemäß Artikel 36 EUV zu diesen Politikbereichen zu konsultieren ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>813</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Mariusz Kamiński, Małgorzata Gosiewska</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 41</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	41.	weist darauf hin, dass die Ausübung der Haushaltsbefugnisse des Europäischen Parlaments untrennbar mit seiner politischen Kontroll- und Konsultationsfunktion verbunden ist;
	41.	weist darauf hin, dass die Ausübung der Haushaltsbefugnisse des Europäischen Parlaments untrennbar mit seiner politischen Kontroll- und Konsultationsfunktion verbunden ist; bedauert, dass der EAD keine Klarstellung zum PDCA vorgelegt hat, und fordert den Europäischen Rechnungshof auf, eine gründliche Untersuchung und Bewertung vorzunehmen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>814</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Nacho Sánchez Amor</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 41 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	41a.	weist darauf hin, dass die Unterstützung der Demokratie im Mittelpunkt der GASP der EU steht; würdigt die Rolle der Koordinierungsgruppe Demokratieförderung und Wahlen des EP bei der Unterstützung der Förderung von Demokratie und Menschenrechten im gesamten auswärtigen Handeln der EU; betont, dass die Mittelzuweisungen für EU-Wahlbeobachtungsmissionen im nächsten MFR aufgestockt werden sollten, insbesondere im Hinblick auf die Möglichkeit, sie in Bewerberländer zu entsenden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>815</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 42</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	42.	ist der Ansicht, dass eine stärkere parlamentarische Kontrolle des auswärtigen Handelns der EU erforderlich ist, wozu auch der regelmäßige Zugang zu vertraulichen Informationen und strukturierte Dialoge gehören;
	42.	ist der Ansicht, dass eine stärkere parlamentarische Kontrolle des auswärtigen Handelns der EU erforderlich ist, wozu auch der regelmäßige und zeitnahe, aber sichere Zugang zu vertraulichen Informationen und strukturierte Dialoge im Einklang mit Artikel 36 EUV gehören; betont, dass die VP/HR und der EAD mehr Rückmeldung darüber geben sollten, welche Schritte ergriffen und welche Wirkungen erzielt wurden, um den Empfehlungen nachzukommen, die in den Entschließungen des Parlaments zu außenpolitischen Angelegenheiten formuliert wurden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>816</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vasile Dîncu</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 42</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	42.	ist der Ansicht, dass eine stärkere parlamentarische Kontrolle des auswärtigen Handelns der EU erforderlich ist, wozu auch der regelmäßige Zugang zu vertraulichen Informationen und strukturierte Dialoge gehören;
	42.	ist der Ansicht, dass eine stärkere parlamentarische Kontrolle des auswärtigen Handelns der EU erforderlich ist, wozu auch der regelmäßige Zugang zu vertraulichen Informationen und strukturierte Dialoge gehören; betont, dass demokratische Kontrolle ohne echten Zugang zu Verschlusssachen nicht wirksam sein kann, und fordert nachdrücklich Verbesserungen des Rahmens von 2002, um ihn an die aktuellen Sicherheitsrealität anzupassen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>817</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Hana Jalloul Muro</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 42</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	42.	ist der Ansicht, dass eine stärkere parlamentarische Kontrolle des auswärtigen Handelns der EU erforderlich ist, wozu auch der regelmäßige Zugang zu vertraulichen Informationen und strukturierte Dialoge gehören;
	42.	ist der Ansicht, dass eine stärkere parlamentarische Kontrolle des auswärtigen Handelns der EU erforderlich ist, wozu auch der regelmäßige Zugang zu vertraulichen Informationen und strukturierte Dialoge gehören; hebt die Rolle der interparlamentarischen Beziehungen als Schlüsselinstrument hervor, um die Ziele der Außenpolitik der EU in Drittländern zu erreichen und über die staatlichen Institutionen hinaus Verbindungen zu schaffen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>818</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 42</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	42.	ist der Ansicht, dass eine stärkere parlamentarische Kontrolle des auswärtigen Handelns der EU erforderlich ist, wozu auch der regelmäßige Zugang zu vertraulichen Informationen und strukturierte Dialoge gehören;
	42.	ist der Ansicht, dass eine stärkere parlamentarische Kontrolle des auswärtigen Handelns der EU erforderlich ist, wozu auch der regelmäßige Zugang zu strukturierten Dialogen und soweit erforderlich vertraulichen Informationen gehört;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>819</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Francisco José Millán Mon</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 42</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	42.	ist der Ansicht, dass eine stärkere parlamentarische Kontrolle des auswärtigen Handelns der EU erforderlich ist, wozu auch der regelmäßige Zugang zu vertraulichen Informationen und strukturierte Dialoge gehören;
	42.	ist der Ansicht, dass eine stärkere parlamentarische Kontrolle des auswärtigen Handelns der EU erforderlich ist, einschließlich des regelmäßigen Zugangs zu vertraulichen Informationen und strukturierten Dialogen;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>820</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet, Matthieu Valet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 42 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	42a.	bedauert den übermäßigen Gebrauch der englischen Sprache des EAD in seinen Mitteilungen; fordert, dass in den Mitteilungen des EAD die französische Sprache in demselben Umfang verwendet wird wie die englische Sprache;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>821</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Adam Bielan, Michał Dworczyk</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 42 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	42a.	bekräftigt seine Forderung an den EAD, auf allen Ebenen innerhalb des EAD für eine geografische Ausgewogenheit zwischen den Mitgliedstaaten zu sorgen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>822</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Adam Bielan</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 42 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	42b.	bekräftigt seine Forderung an den EAD, auf allen Ebenen innerhalb des EAD, insbesondere auf hohen Positionen, für eine geografische Ausgewogenheit zwischen den Mitgliedstaaten zu sorgen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>823</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 43</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	43.	betont, dass für jede vorstehend angesprochene Angelegenheit eine angemessene schriftliche Reaktion der VP/HR erforderlich ist;
	43.	betont, dass für jede vorstehend angesprochene Angelegenheit eine angemessene schriftliche Reaktion der VP/HR erforderlich ist; fordert die VP/HR auf, rasch und in schriftlicher Form auf die Forderungen, Ersuchen und Bedenken des Parlaments zu reagieren; ist der Ansicht, dass mündliche Erklärungen im Ausschuss oder im Plenum nur in Ausnahmefällen oder in dringenden Fällen eine ausreichende Antwort darstellen können; betont, dass im derzeitigen schwierigen geopolitischen Kontext eine enge Zusammenarbeit und Partnerschaft zwischen dem Europäischen Parlament und der VP/HR von strategischer Bedeutung ist; betont, dass es sich bei GASP- oder GSVP-Beschlüssen, die mit Ausgaben verbunden sind, stets um grundlegende Optionen für diese Politikbereiche handelt und sie daher der parlamentarischen Kontrolle unterliegen müssen; erwartet einen systematischeren Austausch vor der Annahme von Mandaten und GASP-Strategien und einen verbesserten Informationsfluss über Verhandlungen und die Umsetzung internationaler Abkommen sowie Absichtserklärungen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>824</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Francisco José Millán Mon</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 43</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	43.	betont, dass für jede vorstehend angesprochene Angelegenheit eine angemessene schriftliche Reaktion der VP/HR erforderlich ist;
	43.	betont, dass für jede vorstehend angesprochene Forderung eine angemessene schriftliche Reaktion der VP/HR erforderlich ist;


Or. <Original>{ES}es</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>825</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tonino Picula</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 43 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	43a.	bedauert, dass einzelne Mitgliedstaaten ihr Vetorecht genutzt haben, um Vereinbarungen abzuschwächen, die Entscheidungsfindung zu verzögern oder eine gemeinsame Politik allgemein zu verhindern; stellt fest, dass das Potenzial für schnelle, effiziente und wirksame Maßnahmen im Bereich der Außen-, Sicherheits- und Verteidigungspolitik, wie sie unter anderem in den Überleitungsklauseln des EUV vorgesehen sind, nie genutzt wurde; fordert die umfassende Ausschöpfung aller derzeit vorhandenen Möglichkeiten zur Verstärkung der Entschlossenheit in dieser Hinsicht, einschließlich der konstruktiven Stimmenthaltung gemäß Artikel 31 Absatz 1 EUV, solange die Beschlussfassung mit qualifizierter Mehrheit noch nicht auf Beschlüsse ohne militärische oder verteidigungspolitische Bezüge Anwendung finden kann; ist der Auffassung, dass Fortschritte im Hinblick auf die Anwendung der Beschlussfassung mit qualifizierter Mehrheit schrittweise erfolgen sollten und auf der Schaffung einer europäischen Strategiekultur aufbauen müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend></RepeatBlock-Amend>
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